Lesefassung

Satzung der Stadt Plauen liber die StraBenreinigung und die
Erhebung von StraBenreinigungsgebiihren
(StraBenreinigungs- und Gebiihrensatzung)

vom 01.12.2021

Lesefassungs- |Beschluss Ausfertigung 30.10.00/4- Amtl. Veroffentlichung Inkrafttreten
vermerke Datum Nr. Datum Nr. Datum Nr. Datum
Satzung 23.11.2021 25/21-10 01.12.2021 46 02.12.2021 296 01.01.2022

»+Aufgrund von §§ 4 und 124 der Gemeindeordnung fir den Freistaat Sachsen (SdchsGemO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 9. Marz 2018 (SachsGVBI. S. 62), zuletzt gedndert durch Artikel 2
des Gesetzes vom 16. Dezember 2020 (SachsGVBI. S. 722) und §§ 51 Absatz 5 und 52 Absatz 1 Num-
mer 13 und Absatz 2 des Stralengesetzes flir den Freistaat Sachsen (Sachsisches Strallengesetz —
SachsStrG) vom 21. Januar 1993 (SachsGVBI. S. 93), zuletzt geandert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 20. August 2019 (SachsGVBI. S. 762; 2020 S. 29) und §§ 2 und 9 des Sachsischen Kommunalab-
gabengesetzes (SachsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. Marz 2018 (SachsGVBI.
S. 116), geandert durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes vom 5. April 2019 (SachsGVBI. S. 245) er-
lasst die Stadt Plauen folgende Satzung:*

§ 1 Allgemeines

(1) Die Stadt Plauen betreibt die Reinigung und die Winterwartung der 6ffentlichen Stra3en innerhalb
geschlossener Ortslagen. Dies gilt nicht, soweit die Reinigung nach § 3 und die Winterwartung nach §
4 dieser Satzung Ubertragen werden. Die Stadt Plauen kann sich zur Durchflihrung Dritter bedienen.

(2) Die Reinigung der Fahrbahnen der 6ffentlichen StralRen erfolgt nach ihrer Verkehrsbedeutung in der
in § 3 Abs. 1 festgelegten Haufigkeit. Die Reinigung der weiteren Stralenbestandteile erfolgt nach Be-
darf.

(3) Das Stralenreinigungsverzeichnis ist Bestandteil dieser Satzung.

(4) Soweit die Stadt Plauen zur Reinigung und Winterwartung der 6ffentlichen Straflen verpflichtet ist,
ubt sie diese als ¢ffentlich-rechtliche Aufgabe aus.

§ 2 Begriffsbestimmungen

(1) Offentliche Straken im Sinne dieser Satzung sind alle dem 6ffentlichen Verkehr gewidmeten Stra-
Ren, Wege und Platze oder die als &ffentliche Strallen im Sinne des SachsStrG gelten. Hierzu gehdren
insbesondere die Fahrbahnen, die Haltestellenbuchten, die Trenn-, Seiten-, Rand- und Sicherheitsstrei-
fen, die Geh- und Radwege und die Seitengraben.

(2) Gehwege sind

a) die fur den FuBgéangerverkehr bestimmten, befestigten und abgegrenzten Teile der &ffentli-
chen Strallen einschlieflich Treppenanlagen,

b) in Ermangelung einer solchen Befestigung oder Abgrenzung ein Streifen in einer Breite von
1,50 m am Rande des dem o6ffentlichen Verkehr gewidmeten Grundstiicks (Fahrbahnrand).

(3) FuRwege sind die dem FuRgangerverkehr dienenden selbstdndigen Wege, die nicht im Zusammen-
hang mit einer StralRe stehen.

(4) Anliegergrundsticke sind Grundstiicke, die unmittelbar an eine 6ffentliche Stral3e angrenzen und
durch sie erschlossen werden. Ein Grundstiick grenzt auch an eine 6ffentliche Stralle, wenn es nur
durch Zwischenflachen, insbesondere durch Flachen fur Stitzmauern, Boschungen, Straflen- und
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Baumgraben, Rasen- und Anlagenstreifen, Bahnkdrper fur StraRenbahnen oder sonstige nicht bebau-
bare Restflachen von der 6ffentlichen Stral3e getrennt ist.

(5) Hinterliegergrundstiicke sind Grundstticke, die nicht an eine 6ffentliche Stral’e angrenzen, jedoch in
anderer Weise durch diese Stralle erschlossen sind.

(6) Grundstiicke, die nur zum Teil an eine 6ffentliche Strale angrenzen und im Ubrigen hinter einem
anderen Grundstlick an dieser Strale liegen, gelten anteilig als Anlieger- und Hinterliegergrundstiicke.

(7) Ein Grundstiick ist erschlossen, wenn ein Zugang oder eine Zufahrt von einer 6ffentlichen Stralle
zum Zwecke seiner wirtschaftlichen oder verkehrlichen Nutzung maglich ist.

§ 3 StraBenreinigung

(1) Die offentlichen Straen werden entsprechend ihrer Verkehrsbedeutung in nachfolgende Reini-
gungsklassen eingeteilt:
Reinigungsklasse Haufigkeit der Reinigung
14-taglich
4-wochentlich
14-taglich
wdchentlich
2 x wochentlich
5 x wdchentlich
5 x wdchentlich
wochentlich

IOTMMOOm>

(2) Die Pflicht zur Reinigung der

a) Fahrbahnen der im StralRenreinigungsverzeichnis aufgefuhrten 6ffentlichen StralRen wird den Eigen-
tumern der Anlieger- und Hinterliegergrundstiicke gemeinsam,

b) Gehwege der im StralRenreinigungsverzeichnis aufgeflihrten 6ffentlichen Strallen sowie der Fuld-
wege und der nicht im StralRenreinigungsverzeichnis aufgefiihrten Wege wird auf die Eigentimer der
an sie ganz oder teilweise anliegenden Grundstiicke

Ubertragen, soweit nachfolgend nicht die Reinigung von der Stadt Plauen durchgefiihrt wird:

5 x wochentlich

Stadt Plauen

Stadt Plauen

5 x wochentlich

Stadt Plauen

Eigentimer

wochentlich

Stadt Plauen

Reinigungsklasse | Reinigungshaufigkeit Reinigungspflicht Reinigungspflicht
gem. Abs. 2 a) gem. Abs. 2 b)
(Fahrbahnen) (Gehwege, FuBwege,

Wege)

A 14-taglich Eigentimer Eigentimer

B 4-wdchentlich Stadt Plauen Eigentimer

C 14-taglich Stadt Plauen Eigentimer

D wochentlich Stadt Plauen Eigentimer

E 2 x wochentlich Stadt Plauen Eigentimer

F

G

H

Stadt Plauen




(3) An die Stelle des reinigungspflichtigen Grundstliickseigentimers treten der Erbbauberechtigte oder
der NieBbraucher. Bei Grundsticken mit getrenntem Grund- und Gebaudeeigentum ist neben dem
Grundstiickseigentimer der Gebaudeeigentimer reinigungspflichtig.

(4) Die nach anderen Rechtsvorschriften bestehende Verpflichtung des Verursachers, aultergewohnli-
che Verunreinigungen unverziglich zu beseitigen, befreit den nach dieser Vorschrift Verpflichteten nicht
von seiner normalen Reinigungspflicht.

(5) Die Fahrbahnen sind in der in Absatz 1 und 2 festgelegten Haufigkeit ordnungsgemaf zu saubern.
Sind die Grundstilickseigentimer beider Stral3enseiten reinigungspflichtig, so erstreckt sich die Reini-
gungspflicht bis zur StralRenmitte.

(6) Die Gehwegreinigung ist entsprechend den in Absatz 1 und 2 festgelegten Reinigungsintervallen
durchzufihren. Die Reinigung der FulRwege und der nicht im Stral3enreinigungsverzeichnis aufgefuhr-
ten Wege ist 14-taglich vorzunehmen.

(7) Die Reinigung der Fahrbahnen und Gehwege umfasst neben der Entfernung von Schmutz, Glas und
sonstigen Verunreinigungen auch die Beseitigung von Gras, Unkraut, Laub, Wildwuchs und Riickstande
von Streumitteln. Die Reinigungspflicht der Gehwege beinhaltet auRerdem die Reinigung des Rand-
griins, jedoch ausdriicklich nicht die Gehdlz- und Baumpflege.

Bei starkem Laubfall ist die Beseitigung entsprechend den Bediirfnissen des Verkehrs haufiger vorzu-
nehmen als in Absatz 1 und 2 festgelegt. Die Reinigung des Randgriins hat je nach Bedarf zu erfolgen.

Belastigende Staubentwicklung ist zu vermeiden. Kehricht und sonstiger Unrat (einschlief3lich Fallobst)
sind nach Beendigung der Sauberung unverziglich zu entfernen und entsprechend den in der Stadt
Plauen geltenden Bestimmungen des Abfallrechts zu entsorgen.

(8) Die zur Reinigung Verpflichteten kénnen sich zur Erfillung ihrer Pflichten auch geeigneter Dritter
bedienen, bleiben aber der Stadt Plauen gegenuber verantwortlich.

§ 4 Winterwartung

(1) Die Pflicht zur Winterwartung der Gehwege sowie der FuBwege und der nicht im Stral3enreinigungs-
verzeichnis aufgefiihrten Wege wird auf die Eigentimer der an sie ganz oder teilweise anliegenden
Grundstulcke Ubertragen.

(2) Auf den Gehwegen sind an Werktagen ab 06.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ab 08.00 Uhr Schnee
und Glatte unverziglich nach Beendigung des Schneefalles bzw. nach dem Entstehen der Glatte zu
beseitigen. Diese Sicherungsmallnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhu-
tung von Gefahren erforderlich ist.

(3) Im Rahmen der Winterwartung sind die Gehwege in einer Breite von 1,50 m von Schnee freizuhalten
und bei Glatte zu streuen. § 2 Abs. 2 b gilt entsprechend.

(4) Gehwege in Haltestellenbereichen fiir offentliche Verkehrsmittel und Schulbusse, soweit es sich
nicht um Wartehduschen, Fahrgastunterstande oder Haltestelleninseln handelt, an Strallenkreuzungen,
an Einmindungen, an Fulgangeriiberwegen und an sonstigen regelmaRig benutzten Fahrbahniber-
gangsstellen sind von Schnee freizuhalten und bei Glatte zu streuen. Es darf kein geschlossener
Schneewall am Gehweg- oder Fahrbahnrand angehauft werden. Es sind Durchgange freizuhalten.

(5) Bei Eis- und Schneeglatte sind die Gehwege mit entsprechenden Stoffen abzustumpfen.
Die Verwendung von Salz und sonstigen auftauenden Stoffen ist grundséatzlich verboten. lhre Verwen-
dung ist nur erlaubt:

a) in besonderen klimatischen Ausnahmefallen, z. B. bei Eisregen, in denen durch Einsatz von
abstumpfenden Mitteln keine hinreichende Streuwirkung zu erzielen ist,

b) an gefahrlichen Stellen, wie z. B. Treppen, Rampen, Briickenauf- und -abgangen, bei starkem
Gefélle bzw. bei Steigungen oder ahnlichen Gefahrenstellen. Die Empfehlungen des Herstel-
lers, insbesondere Aufwandsmenge und Konzentration sind zu beachten.

Baumscheiben und/oder begriinte Flachen dirfen nicht mit Salz bestreut, salzhaltiger Schnee darf auf
ihnen nicht abgelagert werden.



(6) Der Schnee ist auf dem an die Fahrbahn grenzenden Teil des Gehweges und wo die Breite des
Gehwegs nicht ausreicht auf der Grenze zwischen Gehweg und Fahrbahn so zu lagern, dass der Fahr-
und FuRgangerverkehr hierdurch nicht mehr als unvermeidbar behindert wird. Bei Strallen ohne Geh-
weg ist der Schnee an der Grundstlicksgrenze abzulagern. Dabei sind Haltestellen o&ffentlicher Ver-
kehrsmittel, ausgeschilderte Feuerwehrzufahrten, Straleneinldufe, Hydranten und sonstige Einbauteile
(z. B. Absperrschieber) von Schneeablagerungen frei zu halten. Schnee und Eis von Grundstlicken
dirfen nicht auf Gehwegen und/oder Fahrbahnen abgelagert werden.

(7) Die Winterwartung auf den Ful3- und Verbindungswegen hat entsprechend den Regelungen fiir die
Gehwege zu erfolgen.

§ 5 Reinigungsgebiihren

Die Stadt Plauen erhebt zur Deckung der Kosten der von ihr durchzufihrenden Reinigung der 6ffentli-
chen Strafen Reinigungsgebihren. Den Kostenanteil, der auf das allgemeine 6ffentliche Interesse an
der StralRenreinigung entfallt sowie die Kosten der Reinigung von Strallen und StralRenabschnitte, fir
die eine Geblhrenpflicht nicht besteht, tragt die Stadt Plauen.

§ 6 Gebiihrenpflicht

(1) Die sachliche Gebuhrenpflicht entsteht mit dem ersten Januar jedes Jahres fir das Kalenderjahr.
Wird eine neugebaute oder instandgesetzte Strale im Laufe eines Jahres in die planmafige Reinigung
Ubernommen, entsteht die sachliche Gebuhrenpflicht zeitanteilig mit dem Ersten des Monats, der der
Ubernahme folgt.

(2) Die Gebuhrenpflicht erlischt mit dem Ende des Monats, in dem eine 6ffentliche Stral’e auf Dauer
aus der planmafigen Reinigung ausscheidet.

(3) Andern sich in Einzelféllen die Grundlagen fir die Berechnung der Gebuhren, so mindern oder er-
héhen sich die Gebihren vom Ersten des Monats, der der Anderung folgt.

(4) Bei voruibergehenden Unterbrechungen, Einschrankungen oder Verspatungen der Stralenreinigung
haben die Gebuhrenpflichtigen keinen Anspruch auf Gebuhrenminderung. Findet die Stral3enreinigung
jedoch vier Wochen — bei vierwdchentlichem Kehrrhythmus acht Wochen - oder langer ununterbrochen
nicht statt, hat der Gebuhrenpflichtige Anspruch auf Erstattung des entsprechenden Anteils der Jahres-
gebihr. Dies gilt nicht, wenn die Reinigung aus witterungsbedingten Griinden eingestellt wird (Winter).

(5) Die Erstattung von Gebuhren nach Absatz 4 erfolgt nur auf Antrag des GebUhrenpflichtigen. Der
Antrag ist schriftlich innerhalb von vier Wochen nach Beendigung der Unterbrechung bei der Stadt
Plauen zu stellen.

§ 7 Gebuhrenpflichtige

(1) Gebuhrenpflichtig sind die Eigentimer von Anlieger- und Hinterliegergrundstiicken (§ 2 Abs. 4 - 6).
An die Stelle des Grundstiickseigentimers treten der Erbbauberechtigte oder der NieRBbraucher. Ne-
ben dem Grundstlckseigentimer ist der Besitzer (z. B. Pachter) eines Grundstlicks sowie - bei getrenn-
tem Grund- und Gebaudeeigentum - der Gebaudeeigentimer gebulhrenpflichtig. Mehrere Gebulhren-
pflichtige sind Gesamtschuldner. Dies gilt auch fir Wohnungseigentiimer oder Teileigentimer nach dem
Wohnungseigentumsgesetz vom 15. Marz 1951 (BGBI. | S.175) in der jeweils gultigen Fassung.

(2) Die personliche Gebuhrenpflicht entsteht mit Beginn des Monats, der auf den Eintritt einer die Ge-
bihrenpflicht auslésenden Rechtsposition gemal Abs. 1 folgt. Sie endet am Schluss des Monats, in
dem diese Rechtsposition erlischt.

(3) Die Gebuhrenpflichtigen haben alle fiir die Errechnung der Geblhr erforderlichen Auskinfte zu er-
teilen.

§ 8 GebiihrenmaRstab und Gebiihrensatz

(1) MaRstab fir die Reinigungsgebihren sind die Grundstlicksseiten entlang der Stral3e, durch die das
Grundstick erschlossen ist (Frontlange) und die Reinigungsklassen nach § 3 Abs. 1. Bei Hinterlieger-
grundstiicken wird anstelle der Frontlange die der Strafle zugewandte Grundstlicksseite zugrunde ge-
legt. Als der StralRe zugewandt im Sinne dieses Satzes gilt eine Grundstiicksseite, wenn sie parallel
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oder in einem Winkel von weniger als 45 Grad zur StralRe verlauft. Verlauft die zugewandte Grund-
stlicksseite nicht parallel, aber in einem Winkel von weniger als 45 Grad zur Stral3e, so wird die senk-
rechte Projektion von der Stralle zur dufleren Grundsticksbegrenzung als Langenbegrenzung zu-
grunde gelegt.

(2) Bei Grundstlicken, die nicht an die Stralle angrenzen und keine ihr zugewandte Grundstlicksseite
haben, ist die Frontlange der Grundstlicksseite zugrunde zu legen, die parallel oder in einem Winkel
von weniger als 45 Grad zur gedachten Verlangerung der Stral3e verlauft.

(3) Beidenin § 2 Abs. 6 bezeichneten Grundstlicken werden zuséatzlich zur angrenzenden Grundstiicks-
seite die der Stralle zugewandten Grundstiicksseiten berilicksichtigt. Dabei darf kein Teil doppelt be-
rechnet werden.

(4) Liegt ein Grundstlick an mehreren zu reinigenden Stral3en oder wird es Uber mehrere zu reinigende
Strallen erschlossen, so werden fir die Geblhrenfestsetzung samtliche angrenzenden bzw. der Stral3e
zugewandten Grundsticksseiten zugrunde gelegt.

(5) Bei abgeschragten oder abgerundeten Grundstiicksgrenzen wird der Schnittpunkt der geraden Ver-
langerung der Grundstlicksgrenzen zugrunde gelegt.

(6) Bei der Feststellung der Grundstiicksseiten nach den Abs. 1 und 2 werden Bruchteile eines Meters
unter 0,5 m abgerundet und ab 0,5 m aufgerundet.

(7) Die Reinigungsgebiihr betragt jahrlich je Meter Grundstlicksseite:

- Reinigungsklasse A gebulhrenfrei
- Reinigungsklasse B vierwdchentlich 0,76 Euro
- Reinigungsklasse C 14-taglich 1,52 Euro
- Reinigungsklasse D wdchentlich 3,00 Euro
- Reinigungsklasse E 2 x woéchentlich 5,99 Euro
- Reinigungsklasse F 5 x wéchentlich 16,46 Euro
- Reinigungsklasse G 5 x wochentlich 14,51 Euro
- Reinigungsklasse H wochentlich 3,89 Euro

§ 9 Festsetzung und Filligkeit der Gebiihren
(1) Die Stral3enreinigungsgebuhr wird fir das Kalenderjahr festgesetzt.

(2) Die StraBenreinigungsgebiihr kann zusammen mit anderen Grundbesitzabgaben in einem Abga-
benbescheid festgesetzt werden. Bei Wohnungseigentimern, Teileigentimern, Wohnungserbbaube-
rechtigten und Teilerbbauberechtigten nach dem Wohnungseigentumsgesetz wird die Gebuhr fur das
Gesamtgrundstiick festgesetzt und in einem Bescheid dem Verwalter zugestellt.

(3) Die Strallenreinigungsgebuhr wird zu je ¥4 ihres Jahresbetrages am 15. Februar, 15. Mai, 15. August
und 15. November fallig. Sie wird am 15. August mit ihrem Jahresbetrag fallig, wenn dieser 15,-- Euro
nicht Ubersteigt; am 15. Februar und 15. August je zur Halfte ihres Jahresbetrages, wenn dieser 30,--
Euro nicht Ubersteigt, frihestens jedoch einen Monat nach Bekanntgabe des Abgabenbescheides.

§ 10 Ausnahmen

Befreiungen von der Ubertragenen Verpflichtung zur StralRenreinigung nach § 3 und/oder der Winter-
wartung nach § 4 kénnen ganz oder teilweise nur dann auf besonderen schriftlichen Antrag erteilt wer-
den, wenn — auch unter Berlcksichtigung des Wohls der Allgemeinheit und der Verkehrssicherheit —
die Durchfuhrung der Reinigung und/oder der Winterwartung dem Pflichtigen nicht zugemutet werden
kann.

§ 11 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 52 Absatz 1 Nr. 13 SachsStrG handelt, wer vorsatzlich oder fahrlas-
sig bei bestehender Reinigungspflicht gemal § 3 Absatz 2 und 3 und/oder bei bestehender Verpflich-
tung zur Winterwartung gemaf § 4 Absatz 1



1. entgegen § 3 Absatz 5 die Fahrbahnen nicht in der in § 3 Absatz 1 und 2 festgelegten Haufigkeit
ordnungsgemaf saubert,

2. entgegen § 3 Absatz 6 Satz 1 die Gehwegreinigung nicht entsprechend den in § 3 Absatz 1 und 2
festgelegten Reinigungsintervallen durchfihrt,

3. entgegen § 3 Absatz 6 Satz 2 die Reinigung der FulRwege und der nicht im Stral3enreinigungsver-
zeichnis aufgeflihrten Wege nicht 14-taglich vornimmt,

4. entgegen § 3 Absatz 7 Satz 1 bei der Reinigung der Fahrbahnen und Gehwege Schmutz, Glas und
sonstigen Verunreinigungen, Gras, Unkraut, Laub, Wildwuchs und Riickstande von Streumitteln nicht
beseitigt,

5. entgegen § 3 Absatz 7 Satz 2 im Rahmen der Reinigungspflicht fir Gehwege die Reinigung des
Randgruns nicht vornimmt,

6. entgegen § 3 Absatz 7 Satz 3 und 4 bei starkem Laubfall die Beseitigung nicht entsprechend den
Bedirfnissen des Verkehrs haufiger als in § 3 Absatz 1 und 2 festgelegt vornimmt und/oder die Rei-
nigung des Randgriins nicht nach Bedarf durchfihrt,

7. entgegen § 3 Absatz 7 Satz 5 belastigende Staubentwicklung nicht vermeidet,

8. entgegen § 3 Absatz 7 Satz 6 Kehricht und sonstigen Unrat (einschlieRlich Fallobst) nicht nach
Beendigung der Sauberung unverziiglich entfernt und entsprechend den in der Stadt Plauen gelten-
den Bestimmungen des Abfallrechts entsorgt,

9. entgegen § 4 Absatz 2 auf den Gehwegen an Werktagen ab 06.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen
ab 08.00 Uhr Schnee und Glatte nicht unverziglich nach Beendigung des Schneefalles bzw. nach
dem Entstehen der Glatte beseitigt und diese Sicherungsmaflnahmen nicht bis 20.00 Uhr so oft wie-
derholt, wie es zur Verhltung von Gefahren erforderlich ist,

10. entgegen § 4 Absatz 3 die Gehwege nicht in ausreichender Breite oder in Ermangelung eines
Gehweges einen Streifen in einer Breite von 1,50 m am Rande des dem offentlichen Verkehr gewid-
meten Grundstiicks im Rahmen der Winterwartung von Schnee und Eis freihalt und bei Glatte streut,

11. entgegen § 4 Absatz 4 Satz 1 Gehwege in Haltestellenbereichen fur 6ffentliche Verkehrsmittel
und Schulbusse, soweit es sich nicht um Wartehduschen, Fahrgastunterstande oder Haltestellenin-
seln handelt, an StralRenkreuzungen, an Einmindungen, an FuRgangeriberwegen und an sonstigen
regelmafig benutzten Fahrbahnibergangsstellen nicht von Schnee freihdlt und bei Glatte streut,

12. entgegen § 4 Absatz 4 Satz 2 einen Schneewall am Gehweg- oder Fahrbahnrand anhauft,
13. entgegen § 4 Absatz 4 Satz 3 keine Durchgéange freihalt,

14. entgegen § 4 Absatz 5 Satz 1 bei Schnee- und Eisglatte die Gehwege nicht mit den entsprechen-
den Stoffen abstumpft,

15. entgegen § 4 Absatz 5 Satz 2 Salz und sonstige auftauende Stoffe verwendet, sofern dies nicht
entsprechend § 4 Absatz 5 Satz 3 lit. a) oder b) erlaubt ist,

16. entgegen § 4 Absatz 5 Satz 5 Baumscheiben und/oder begriinte Flachen mit Salz bestreut oder
salzhaltigen Schnee auf ihnen ablagert,

17. entgegen § 4 Absatz 6 Satz 1 Schnee auf dem an die Fahrbahn grenzenden Teil des Gehweges
und wo die Breite des Gehwegs nicht ausreicht auf der Grenze zwischen Gehweg und Fahrbahn so
lagert, dass der Fahr- und FulRgangerverkehr hierdurch mehr als unvermeidbar behindert wird,

18. entgegen § 4 Absatz 6 Satz 2 bei Strallen ohne Gehweg den Schnee nicht an der Grundsticks-
grenze ablagert,

19. entgegen § 4 Absatz 6 Satz 3 Haltestellen 6ffentlicher Verkehrsmittel, ausgeschilderte Feuerwehr-
zufahrten, StrafReneinlaufe, Hydranten und sonstige Einbauteile (z. B. Absperrschieber) nicht von
Schneeablagerungen freihalt,

20. entgegen § 4 Absatz 6 Satz 4 Schnee und Eis von Grundstlicken auf Gehwegen und/oder Fahr-
bahnen ablagert,

21. entgegen § 4 Absatz 7 die Winterwartung auf den Ful3- und Verbindungswegen nicht entspre-
chend den Regelungen fiir die Gehwege durchfiihrt.



(2) Die Ordnungswidrigkeiten kénnen nach § 52 Absatz 2 SachsStrG und § 17 Absatz 1 und 2 des
Ordnungswidrigkeitengesetzes (OwiG) mit einer Geldbufie von mindestens 5 Euro und héchstens 500
Euro und bei fahrlassigem Zuwiderhandeln mit h6chstens 250 Euro geahndet werden.

(3) Ordnungswidrig im Sinne von § 6 des Sachsischen Kommunalabgabengesetzes (SachsKAG) han-
delt, wer vorsatzlich oder leichtfertig als Gebuhrenpflichtiger nicht alle fiir die Errechnung der Gebiihr
erforderlichen Auskiinfte erteilt. Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 6 Absatz 3 SachsKAG mit einer
Geldbuf3e bis 10 000 Euro geahndet werden.

§ 12 Inkrafttreten

Die Satzung tritt am 01.01.2022 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung der Stadt Plauen Uber die Stra-
Renreinigung und die Erhebung von StralRenreinigungsgebiihren (StralRenreinigungs- und Gebuhren-
satzung) vom 01.12.2016 aulder Kraft.



Strallenreinigungsverzeichnis

ab 01.01.2022

Reini-

Reinigung der Fahrbahn gungs-

Nr. Name der StraRe Reinigungshaufigkeit klasse

A

1| Ackerweg 14-taglich A
2 | Adolf-Amelung-Weg 14-taglich A
3 | AhornstralRe wochentlich D
4 | Albertplatz  zwischen Bahnhofstrafle und Gottschaldstralle 2 x wochentlich E

Albertplatz zwischen Strafte der Deutschen Einheit und Tischen-

5 | dorfstral’e wodchentlich D

6 | Albert-Schweitzer-Stralle wodchentlich D

7 | Albin- Enders- Stralle 14-taglich A

8 | Albin-Schlehahn-StraRe (J6Rnitz) 4-wdéchentlich B

9 | Alfred-Schlagk-StralRe wdéchentlich D
10 | AlleestralBe wodchentlich D
11 | Alte Elsterbriicke wochentlich D
12 | Alte J6Rnitzer Strale (Kauschwitz) 14-taglich C
13 | Alte Oelsnitzer Stralle 14-taglich C
14 | Alte Plauener Strae (GroRfriesen) 14-taglich A
15 | Alte Plauensche StralRe (Oberlosa) 14-taglich C
16 | Alte Reichenbacher Stralte wochentlich D
17 | Alte StralRberger StralRe (StraBberg und Plauen) 4-wdéchentlich B
18 | Alte Zwoschwitzer Stralle 14-taglich C
19 | Alter Hof (Unterlosa) 14-taglich A
20 | Alter Postweg 14-taglich C
21 | Alter Schulweg (Unterlosa) 14-taglich A
22 | Alter Teich wodchentlich D
23 | Althaselbrunn 14-taglich C
24 | Altmarkt 5 x wochentlich G
25 | Am Aktienweg 14-taglich A
26 | Am Alten Bahndamm (Reusa mit Sorga) 14-taglich A
27 | Am Anger (Neundorf) 14-taglich C
28 | Am Anger (Neundorf) Stichstralle 14-taglich A
29 | Am August-Bebel-Hain 14-taglich C
30 | Am Badetor 14-taglich A
31 | Am Bahnhaus (J6Rnitz) 14-taglich A
32 | Am Bérenstein wodchentlich D
33 | Am Berg (Steinsdorf) von HauptstralRe bis Ortsausgang 4-wodchentlich B
34 | Am Birkenhiibel 14-taglich A
35 | Am Dorfacker (Kauschwitz) 14-taglich A
36 | Am Eichenwald (Grolfriesen) 14-taglich A
37 | Am Eichhauschen von Mommsenstr. bis Haus Nr.26 14-taglich C
38 | Am Eichhauschen von Zaderastr. bis Kopernikusstralte 14-taglich A
39 | Am Elsteranger wochentlich D
40 | Am Elsterbad 14-taglich A
41 | Am Erlbusch 14-taglich A
42 | Am Essigsteig (JORnitz) 14-taglich A
43 | Am Friesenbach 14-taglich A
44 | Am Froschteich 14-taglich A
45 | Am Fuchsloch von Pausaer Str. bis  Am Syratal 14-taglich C




46 | Am Galgenberg 14-taglich A
47 | Am Gericht 14-taglich C
48 | Am Ginsterhubel (StraRberg) 14-taglich C
Am Glockenberg (Stralberg) von Am Glockenberg 1 bis Am Glo-
49 | ckenberg 14 14-taglich C
50 | Am Gut 14-taglich C
51 | Am Gut (Steinsdorf) 14-taglich A
52 | Am Gutsteich (Neundorf) 14-taglich A
53 | Am Helbigplatz 14-taglich C
54 | Am Hetschenberg (JORnitz) von TalstralRe bis Hoher Weg 4-wochentlich B
55 | Am Hetschenberg (JORnitz) von Bahnhofstrale bis Talstralte 14-taglich A
56 | Am Hohen Berg (Kleinfriesen) wodchentlich D
57 | Am Holzsteig (Neundorf) 14-taglich A
58 | Am Hornhiibel (J6Rnitz) 4-wodchentlich B
59 | Am Huihlacker (Neundorf) 14-taglich A
60 | Am Kemmler 14-taglich A
61 | Am Kreuzacker (Neundorf) 14-taglich A
62 | Am Lindentempel befestigter Teil 14-taglich C
63 | Am Lindentempel unbefestigter Teil von Haus-Nr. 19 bis Ende 14-taglich A
64 | Am Mahnpdéhl (GroRfriesen) 4-wochentlich B
65 | Am Milmesgrund von Haus-Nr.1 bis 60 4-wochentlich B
66 | Am Milmesgrund unbefestigter Teil 14-taglich A
67 | Am Mihlgraben wochentlich D
68 | Am Park (Oberlosa) 14-taglich C
69 | Am Pietzschebach 14-taglich A
70 | Am Plattenhibel (Unterlosa) 14-taglich A
71 | Am Possiggut 14-taglich A
72 | Am Possigweg (Stral3berg) 4-wdéchentlich B
73 | Am Preif3elpdhl 14-taglich C
74 | Am Preielpdhl (StichstralRen) 14-taglich A
75 | Am Rahnisberg 14-taglich A
76 | Am Reiberg (Neundorf) 14-taglich A
77 | Am Reusaer Wald 14-taglich A
78 | Am Reuthhiibel 14-taglich A
79 | Am Sattelbach (J6Rnitz) 4-wochentlich B
80 | Am Schéfereianger 14-taglich A
81 | Am Schanzgrund 14-taglich C
82 | Am Schwarzen Holz (Unterlosa) 14-taglich A
83 | Am Sonnenblick 14-taglich A
84 | Am Sonnenhang (J6Rnitz) 14-taglich A
85 | Am Stadtwald 14-taglich C
86 | Am Steinbruch (Unterlosa) 14-taglich A
87 | Am Steinpdhl 14-taglich A
88 | Am Steinpdhl (JORNitz) 4-wochentlich B
89 | Am Stillen Grund 14-taglich C
90 | Am Stralenteich (JORnitz) unbefestigter Teil 14-taglich A
91 | Am Stralkenteich (JORnitz) von Haus-Nr. 1 bis Haus-Nr. 6 4-wochentlich B
92 | Am Syratal von Kauschwitzer Str. bis Eisenacher Str. 14-taglich C
93 | Am Taubenhibel (Neundorf) 14-taglich A
94 | Am Teich (Unterlosa) von MittelstraRRe bis Oberlosaer Weg 14-taglich C
95 | Am Teich (Unterlosa) von Oberlosaer Weg bis Ortsausgang 14-taglich A
96 | Am Unteren Bahnhof wodchentlich D
97 | Am Unteren Guterbahnhof 14-taglich A
98 | Am Waldboden (J6Bnitz) 4-wochentlich B
99 | Am Wartberg 14-taglich C




100 | Am Wasserturm (Neundorf) 14-taglich A
101 | Am Weinberg wodchentlich D
102 | Am Westbahnhof wdéchentlich D

Am Wiesengrund (J6R3nitz) befestigter Teil von Reilkiger Str. bis

103 | Flurst. 1096/1 4-wodchentlich B
104 | Am Wiesengrund (JOBnitz) unbefestigter Teil 14-taglich A
105 | Am Zanglerhiibel (Stralberg) 14-taglich C
106 | Amselweg 14-taglich C
107 | Amtsberg 14-taglich A
108 | An den Teichen (Kauschwitz) 14-taglich A
109 | An den ThéRehdusern 14-taglich A
110 | An den Weiden 14-taglich A
111 | An der Débra (J6Rnitz) 14-taglich A
112 | An der Forststralie (JORNitz) 14-taglich A
113 | An der Hohle 14-taglich A
114 | An der Kirche (J6Rnitz) 4-wdéchentlich B
115 | An der Lohe (Stéckigt) 14-taglich C
116 | An der Mauer 14-taglich C
117 | An der Meisterei wochentlich D
118 | An der Rosentreppe wochentlich D
119 | An der Schieferleith (JORNitz) 14-taglich A
120 | An der Schopsdrehe (Kauschwitz) wochentlich D
121 | An der Suttenwiese wochentlich D
122 | Annenstralle wodchentlich D
123 | Anton-Bruckner-Stralie 14-taglich C
124 | Anton-Kraus-Stral3e wodchentlich D
125 | AntonstralRe 14-taglich C
126 | Apfelbaumweg 14-taglich A
127 | Arndtstralle wodchentlich D
128 | Arwed-Roflbach-StralRe wobchentlich D
129 | AuenstralRe wochentlich D
130 | Auenweg (JORnitz) 14-taglich A
131 | Auf der Warte (J6Rnitz) 14-taglich A
132 | August-Bebel-Stralie 2 x wochentlich E
133 | Auguststralle wochentlich D
134 | AugustusstralBe 14-taglich C
135 | AuRere Reichenbacher StraRe 2 x wéchentlich E
B
136 | BachstralRe 14-taglich C
137 | BadestralRe (Neundorf) 14-taglich A
138 | Bahnhaus (J6Rnitz) 14-taglich A
139 | Bahnhaus (Kauschwitz) 14-taglich A
140 | BahnhofstralRe (JO6Rnitz) 4-wdéchentlich B
Bahnhofstralie zwischen Albertplatz und Rathenauplatz/Ob.
141 | Bahnhof 2 x wéchentlich E
142 | BahnhofstralRe zwischen ReichsstralRe und Albertplatz 5 x wéchentlich F
143 | Bénkegafichen wdéchentlich H
144 | Barbussestralle 14-taglich A
145 | Barenstralle wochentlich D
146 | Bauer-Killian-Weg (Neundorf) 14-taglich A
147 | Beethovenstrale wochentlich D
148 | Beethovenstralie (JORnitz) 4-wochentlich B
149 | Bergstrale wochentlich D
150 | BergstraBe (J6RNitz) 4-wdéchentlich B
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151 | Bergweg (MeRbach) 14-taglich A
152 | Bernhard-Lichtenberg-Weg 14-taglich A
153 | Bertolt-Brecht-Stralle wodchentlich D
154 | Bertrand-Roth-Stralle wodchentlich D
155 | Bettelweg 14-taglich A
156 | Beyerstralle 14-taglich C
157 | Bickelstral’e wobchentlich D
158 | Birnbaumweg 14-taglich A
159 | BismarckstraRe wochentlich D
160 | Blauweg (Oberlosa) 14-taglich A
161 | Blechschmidtweg 14-taglich A
162 | BleichstraRe zwischen Féarberstralle und Béhlerstrale 14-taglich A
163 | BleichstraRe zwischen Pfortenstrale und Farberstralle 14-taglich C
164 | Bohlerstrafe zwischen Hofer Stral’e und TrockentalstralRe 2 x wéchentlich E
165 | Bohlerstrafle zwischen Trockentalstr. und Mihlstral3e wodchentlich D
166 | Bonhoefferstralie wodchentlich D
167 | Brand von Hnr. 15-21A 14-taglich C
168 | Brand von Hnr. 16-27 14-taglich A
169 | Brander Weg (Oberlosa) 14-taglich C
170 | Braugafichen 14-taglich A
171 | Breitscheidstrale wochentlich D
172 | Brickenstralle wochentlich D
173 | Briderstralle wodchentlich D
174 | Buchenweg (Steinsdorf) 14-taglich A
175 | Burgstralle wodchentlich D
176 | Burgweg 14-taglich A
C
177 | Carl-von-Ossietzky-Weg 14-taglich C
178 | Celler Stralle 14-taglich C
179 | Chamissostralie 14-taglich C
180 | Chrieschwitzer StralRe 14-taglich C
181 | Chrieschwitzer StraRe Stichstr. zw. Hnr. 139 und 141 14-taglich A
182 | Clara-Wieck-Stralle wodchentlich D
183 | Comeniusstralte wochentlich D
184 | Cranachstralle 14-taglich A
D
185 | DamaschkestraRe 14-taglich A
186 | DammstralRe wodchentlich D
187 | Darwinstralle 14-taglich A
188 | Diesterwegstralle 14-taglich C
189 | Dittesstrale 14-taglich C
190 | Dittrichplatz zwischen GartenstralRe und Trockentalstralle wochentlich D
Dittrichplatz zwischen Siegener Stralle und Richard-Hofmann-
191 | StralBe 2x wochentlich E
192 | Dobenaustrale zwischen Karlstrale und Stadtparkring wochentlich D
193 | DobenaustralRe zwischen Unterer Graben und Karlstralle 2x wochentlich E
194 | Dérffelstrale wodchentlich D
195 | Dorfstralle (MeRbach) 14-taglich C
196 | Dorfstralle (MeRbach) StichstralRe zwischen Hnr. 5-13 14-taglich A
197 | Dr.-Christoph-Hufeland-Straflie wdéchentlich D
198 | Dr.-Eduard-Stadler-StralRe 14-taglich A
199 | Dr.-Ewald-Simon-Stralie 14-taglich C
200 | Dr.-Friedrich-Wolf-Strale wochentlich D
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201 | Dr.-Fritz-Ehrler-StralRe (J6Rnitz) 14-taglich A
202 | Dr.-Hans-Zorn-Strafl’e 14-taglich A
203 | Dr.-Karl-Gelbke-StralRe wodchentlich D
204 | Dr.-Max-Breitung-StraRe 14-taglich C
205 | Dr.-Theodor-Brugsch-Stralie wochentlich D
206 | Dresdener Stralke wochentlich D
207 | Durerstralle wobchentlich D

E
208 | Edith-Stein-Stralle wodchentlich D
209 | Efeuweg 14-taglich A
210 | Eichhiibelweg 14-taglich A
211 | Eierweg (Grolfriesen) 14-taglich A
212 | Einsteinweg 14-taglich A
213 | Eisenacher Stralle 14-taglich C
214 | ElsterstralRe 14-taglich A
215 | Elstertalblick (Neundorf) 14-taglich A
216 | Elsteruferweg 14-taglich A
217 | Emanuel-Heimann-Stralle wodchentlich D
218 | Engelstrale 2 x wéchentlich E
219 | Erfurter Stralle 14-taglich C
220 | Erich-Kéastner-StralRe wodchentlich D
221 | Erich-Knauf-Strafle wochentlich D
222 | Erich-Ohser-Stralle wochentlich D
223 | Erlengrund (Stéckigt) 14-taglich A
224 | Eschenweg 14-taglich A
225 | Essigsteig 14-taglich A
226 | Eugen-Fritsch-Stralle 14-taglich C
227 | Eugenie-Schumann-Weg (Kleinfriesen) 14-taglich A
228 | Europaratstralle 2 x wdchentlich E

F
229 | Fabrikstralte wochentlich D
230 | FabrikstralRe (JORnitz) 4-wochentlich B
231 | Falkensteiner LandstraRe (GroRfriesen) 14-taglich c
232 | Falkensteiner Str. wodchentlich D
233 | Falkensteiner Stralte Stichstrallen Hnr.19-25, 22-26, 64-68 14-taglich A
234 | FarberstralRe wodchentlich D
235 | Fasanenring, ohne Stichstralen 14-taglich C
235 | Fasanenring, Stichstralten 14-taglich A

Fist. T.v. 32/31, T.v. 483, 477, 469, 468, 467, 466/1, 464, 475/3,

473/1, 476, T.v. 486/1, T.v. 481/1,

T.v. 406/3, 380/4, 471/2, 462, 461, 460, 459/1, 458/1, 376/1, 386,

385/2, T.v. 407/7,

T.v. 408, 388, 389, 375, 374, 373, 372, 371, 370, 394, 393, T.v.

409

T.v. 410, 396, 395, 369, 368/3, 367/3, 366, 362/4, 362/3, 362/2,

402, 401, 400, T.v. 399
236 | Fedor-Schnorr-StralRe 14-taglich C
237 | Feldstralle wodchentlich D
238 | Feldstrale (J6Rnitz) 4-wodchentlich B
239 | Ferbigweg (Oberlosa) 14-taglich A
240 | Ferdinand-Schill-StralRe wodchentlich D
241 | Ferdinandsweg (Stockigt) 14-taglich A
242 | FichtestralRe wochentlich D
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243 | Fickertsberg 14-taglich A
244 | FiedlerstralRe wodchentlich D
245 | FindeisenstralRe ohne Stichweg zu Hnr. 1A 14-taglich C
246 | Fliederweg 14-taglich A
247 | Forsterweg (Thiergarten) 14-taglich A
248 | Forststrale 2 x wochentlich E
249 | Forststrae (JOBNitz) 4-wochentlich B
250 | Franz-Liszt-Strale 14-taglich C
251 | FreiheitsstralRe wochentlich D
252 | Friedensstralle 2 x wochentlich E
253 | FriedensstralRe (J6Rnitz) 4-wodchentlich B
254 | Friedhofsweg (Thiergarten) 14-taglich A
255 | Friedrich-Boysen-Straf3e (Oberlosa) wodchentlich D
256 | Friedrich-Eckardt-StralRe wodchentlich D
257 | Friedrich-Engels-Stralie wdéchentlich D
258 | Friedrich-Krause-Weg (Neundorf) 14-taglich A
259 | Friedrich-Schiller-StralRe (JOBnitz) 4-wodchentlich B
260 | FriedrichstralRe wochentlich D
261 | Friesenweg wochentlich D
Friesenweg von Geh,-Radweg bis Eisenbahnlibergang, ohne
262 | Stichweg bei Hnr. 46-48, 53 14-taglich C
263 | Fritz-Reuter-Stralte 14-taglich C
264 | Furtweg (StraBberg) 14-taglich A
G
265 | Gabelsbergerstralie 14-taglich C
266 | Gartenstralle 14-taglich C
267 | Gartenstrale (JORNitz) 14-taglich A
268 | Gebriider-Lay-StralRe wochentlich D
269 | Geibelstralle wodchentlich D
270 | GellertstraRe (J6Rnitz) 4-wdéchentlich B
271 | Georg-Benjamin-Stralie wdéchentlich D
272 | Gerberplatz wodchentlich D
273 | GerberstralRe 14-taglich A
274 | Gerhart-Hauptmann-Stra3e (J6Rnitz) 4-wdéchentlich B
275 | Geschwister- Scholl- Stralle 14-taglich A
276 | Ginsterweg 14-taglich A
277 | Glickauf 14-taglich A
278 | GluckstraRe wochentlich D
279 | Gluckstrae (JORnitz) 4-wochentlich B
280 | Gneisenaustrafie wochentlich D
281 | Goetheplatz wodchentlich D
282 | Goethestralle wodchentlich D
283 | Goethestralie (J6BNitz) 4-wodchentlich B
284 | GottschaldstralRe wodchentlich D
285 | Grundweg (GroRfriesen) 14-taglich A
286 | Griine Gasse (J6Rnitz) 4-wodchentlich B
287 | Griiner Weg 14-taglich A
288 | Griinewaldstralle 14-taglich C
289 | Gunoldstrale wochentlich D
290 | Gustav-Adolf-StralRe wochentlich D
291 | Gustav-Freytag-Stralle wochentlich D
292 | Gustav-Schmidt-Weg (Neundorf) 14-taglich A
293 | Gut Reusa 14-taglich C
294 | Gutenbergstralie wodchentlich D
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295 | GuterstralRe wochentlich D
H

296 | HainstralRe wochentlich
297 | Hammerplatz wodchentlich
298 | Hammerstrale 2 x wochentlich
299 | Handelstralke wochentlich
300 | Hans-Lowel-Platz wochentlich
301 | Hans-Sachs-Stralle wochentlich
302 | Hartmannstralle 14-taglich
303 | Haselbrunner Stral’e 14-taglich
304 | HauffstralRe wochentlich
305 | HauptstralRe (Steinsdorf) bis Hnr. 25 4-wochentlich

D
D
E
D
D
D
C
C
D
B
306 | HauptstralRe (StralRberg) 4-wochentlich B
307 | HauBnerstralle 14-taglich C
308 | HaydnstralRe wochentlich D
309 | Heckenrosenweg 14-taglich A
310 | Hegelstralle 14-taglich C
311 | Heidenreich (Gut Heidenreich) 14-taglich A
312 | Heineplatz 14-taglich C
313 | Heinrich-Heine-Stralle (J6Rnitz) 4-wdéchentlich B
314 | Heinrich-Heine-Weg (Neundorf) 14-taglich A
315 | HeinrichstralRe wochentlich D
316 | Heiterer Blick (Groffriesen) 14-taglich A
317 | Heiterer Blick (J6Rnitz/Steinsdorf) 14-taglich A
318 | HerbartstralRe 14-taglich C
319 | HerderstraRe wochentlich D
320 | Hermann-Dietrich-Stralle 14-taglich C
321 | Hermann-Vogel-Stralie 14-taglich C

Hermann-Vogel-Strafte (JORnitz) von Paul-Sdliner-StralRe bis Al-

322 | bin-Schlehahn-Stralke 4-wodchentlich B
323 | Hermann-Vogel-Straflie (JORnitz) unbefestigter Teil 14-taglich A
324 | HerrenstralRe 5 x wéchentlich F
325 | Heubnerstrale wodchentlich D
326 | Heugasse (Kauschwitz) 14-taglich A
327 | Heynigstralte 14-taglich A
328 | Hintere GellertstralRe wochentlich D
329 | Hirtenweg (Kleinfriesen) 14-taglich A
330 | Hochzeitsweg (J6Rnitz) 4-wochentlich B
331 | Hocknerplatz 14-taglich A
332 | Hofer LandstralRe wochentlich D
333 | Hofer Strale 2 x wéchentlich E
334 | Hofwiesenstralle wodchentlich D
335 | Hohe Stralle wodchentlich D
336 | Hoher Weg (JORnitz) 4-wodchentlich B
337 | Hohle Gasse (Steinsdorf) 4-wodchentlich B
338 | Holbeinstralie 14-taglich C
339 | Holderlinstralke wochentlich D
340 | Holderlinweg (JoRnitz) 14-taglich A
341 | Holunderweg 14-taglich A
342 | Holzmihle (Kauschwitz) 14-taglich A
343 | Holzmihlenweg (Kauschwitz) 14-taglich A
344 | Hradschin 5 x wochentlich G
345 | HuberstralRe wodchentlich D
346 | Humboldtstralle 14-taglich C
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347 | Im See 14-taglich C
348 | Isidor-Goldberg-Stralle 14-taglich A
J
349 | J.-C.-Dietrich-StralRe 14-taglich C
347 | Jagerstralle wochentlich D
348 | JahnstralRe wochentlich D
349 | Jasminweg 14-taglich A
350 | Jean-Paul-StralRe 14-taglich A
351 | Jenaer Stralle 14-taglich C
352 | Jocketaer StralRe wodchentlich D
353 | Johanniskirchplatz 2 x wéchentlich E
354 | JOBRnitzer Stralle wodchentlich D
355 | JORnitzer Stralle (Steinsdorf) 4-wodchentlich B
356 | Julius-Fucik-Strale wochentlich D
K
357 | Kaiserstralle wodchentlich D
358 | KantstralRe wodchentlich D
359 | Karl-Friedrich-Schinkel-StralRe wodchentlich D
360 | KarlstraRe wochentlich D
361 | KarolastraRe wochentlich D
362 | Kasernenstralle wochentlich D
363 | Kastanienweg wochentlich D
364 | Kathe-Kollwitz-Weg 14-taglich A
365 | Kauschwitzer Stralle 14-taglich C
366 | Kauschwitzer Weg (JORnitz) bis Ortsausgang 4-wodchentlich B
367 | Kduzchenweg 14-taglich A
368 | Kemmlerblick 14-taglich A
369 | KemmlerstralRe 14-taglich C
370 | KeplerstralRe Stichstrae ab Haus-Nr. 19 14-taglich A
371 | KeplerstralRe zwischen Hohe StralRe und Am Bérenstein wodchentlich D
372 | Kirchgasse (JORnitz) 14-taglich A
373 | Kirchplatz (Oberlosa) 14-taglich A
374 | Kirchstrale wochentlich D
375 | Kirchweg (Straberg) ab Eisenbahnbriicke Richtung Neundorf 14-taglich A
376 | Kirchweg (Stralberg) zwischen Hauptstrale und Schulweg 4-wochentlich B
377 | Kirschenweg 14-taglich A
378 | Kleinfriesener Stralle wodchentlich D
379 | Kleiststralle 14-taglich A
380 | Klemmstralie 14-taglich C
381 | KlopstockstralRe wodchentlich D
382 | Kldsterlein 2 x wéchentlich E
383 | Klostermarkt 5 x wéchentlich G
384 | Klosterstralle 5 x wochentlich G
385 | KnielohstralRe wochentlich D
386 | Kobitzschwalder Strae (Neundorf) 14-taglich C
387 | Komturhof wochentlich D
388 | Konsumweg (GrofR¥friesen) 14-taglich A
389 | Kopernikusstrale wochentlich D
390 | Kérnerstralie wodchentlich D
391 | Kréhenhiigelstralie wodchentlich D
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392 | Krédhenwinkel (Stéckigt) 14-taglich A
393 | KrausenstralRe 14-taglich C
394 | Kréstauer Stralle (StralRberg) 14-taglich A
395 | Krumme Gasse (J6Rnitz) 4-wodchentlich B
396 | Krummer Weg (Grof¥friesen) 14-taglich A
397 | Kulmgasse (Oberlosa) 14-taglich C
398 | Kuntzestralle wobchentlich D
399 | Kirbitzer Stralte 14-taglich A
400 | Kurt-Friedrich-Weg (Stockigt) 14-taglich A
401 | Kurt-Rettig-Weg (Neundorf) 14-taglich A
402 | Kurt-Tucholsky-Stralle 14-taglich C
403 | Kurze Stral’e 14-taglich C
404 | Kurze Strafde (J6Bnitz) 4-wdéchentlich B
L
405 | L.-F.-Schénherr-Stralke wobchentlich D
406 | Landmannstralle wodchentlich D
407 | Lange Gasse (J6Rnitz) 4-wdéchentlich B
408 | Lange Stralle wodchentlich D
409 | Langenberggasse 14-taglich A
410 | LeibnizstralRe von Oelsnitzer Str. bis Touristenweg wodchentlich D
411 | LeibnizstralRe von Touristenweg bis Am Milmesgrund 4-wodchentlich B
412 | LeiBnerstralRe 14-taglich C
413 | LenaustralBe wochentlich D
414 | Lessingstralie 2 x wochentlich E
415 | Lessingstralte (JORnitz) 4-wochentlich B
416 | LettestraRe wochentlich D
417 | Leuchtsmiihlenweg wochentlich D
418 | Liebigstralle 14-taglich C
419 | LiebknechtstralRe 2 x wéchentlich E
420 | LindemannstralRe 14-taglich C
421 | LindenstralRe wodchentlich D
422 | Lindigweg (Mef3bach) 14-taglich A
423 | Léberingstrale 14-taglich C
424 | Lochschanke 14-taglich A
425 | Ludwig-Richter-Stralie 14-taglich C
426 | Luisenstralie 14-taglich C
427 | LutzowstralRe wobchentlich D
M
428 | Mammenstralle wochentlich D
429 | Margarethe-Naumann-Stralle wochentlich D
430 | Marie-Curie-StralRe wochentlich D
431 | Marienstralle wochentlich D
432 | Marktstrae 5 x wochentlich F
433 | Markus-Stiibner-Strale 14-taglich C
434 | Martin-Luther-StralRe 2 x wéchentlich E
435 | Maxim-Gorki-Stralie 14-taglich A
436 | Maximilian-Kolbe-Weg 14-taglich A
437 | Max-Liebermann-Strale 14-taglich C
438 | Max-Planck-Stralie wodchentlich D
439 | Melanchthonstralie 2 x wéchentlich E
440 | Mendelsohnstrafte (J6Rnitz) 4-wochentlich B
441 | Mendelssohnplatz wochentlich D
442 | MerkelstraRe wochentlich D
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Mefbacher Stralte zwischen Hofer Strale und Nach den drei Ber-

443 | gen wdéchentlich D
MeRbacher Stralle zwischen Nach den drei Bergen und Hofer
444 | LandstraRe 14-taglich A
445 | MeRbacher Weg (Unterlosa) 14-taglich A
446 | MettestralBe 14-taglich C
447 | Mittelgasse (Neundorf) 14-taglich A
448 | Mittelstral’e (Unterlosa) 14-taglich A
449 | MittelstralRe (Unterlosa) von Unterlosaer Str. bis Am Teich 14-taglich C
450 | Mittelweg (Neundorf) 14-taglich A
451 | Moltkestralle 14-taglich C
452 | Mommsenstralle 14-taglich C
453 | Moorengasse (StralRberg) 4-wdéchentlich B
454 | Moorstrale wodchentlich D
455 | Morgenbergstralie wodchentlich D
456 | MoritzstralRe wodchentlich D
457 | Méschwitzer StralRe wodchentlich D
458 | Méschwitzer Stral’e (Sackgasse) 4-wodchentlich B
459 | MosenstralRe wochentlich D
460 | Mozartstralle wochentlich D
461 | Mozartstralte (JORNitz) 4-wochentlich B
462 | Mlckenbergerstralte 14-taglich C
463 | Mihlberg 2 x wochentlich E
464 | Mlhlgasse (Kauschwitz) 14-taglich A
465 | MlhlstralRe 14-taglich A
466 | Musikantenweg (J6Rnitz) 14-taglich A
467 | MyliusstralRe wodchentlich D
N
468 | Nach dem BergschléRchen 14-taglich C
469 | Nach dem Essigsteig 14-taglich C
470 | Nach dem Seehaus 14-taglich C
471 | Nach dem Stadion 14-taglich C
472 | Nach dem Taubenberg 14-taglich C
473 | Nach dem Waldhaus 14-taglich A
474 | Nach den Birken 14-taglich A
475 | Nach den drei Bergen 14-taglich A
476 | Nach den Eichen 14-taglich A
477 | Nach den Kiefern 14-taglich A
478 | Nach der Rehtranke (Stralberg) 14-taglich A
479 | Nach Waldesruh 14-taglich C
480 | Neue Plauensche StralRe (Oberlosa) 14-taglich C
481 | Neue Stralle (Kauschwitz) 14-taglich A
482 | Neumarkt ohne Marktflachen wodchentlich D
483 | Neundorfer Grenzweg 14-taglich C
484 | Neundorfer Stralke ab Mettestralle stadtauswarts wodchentlich D
485 | Neundorfer Stralke ab Mettestralle stadteinwarts 2 x wéchentlich E
486 | NeupertstralBe 14-taglich C
487 | Neustadtgasse (Oberlosa) 14-taglich A
488 | Neustadtplatz wochentlich D
489 | Neustrale wochentlich D
490 | NobelstraRe wochentlich H
491 | NuRbaumweg 14-taglich A
492 | Nussertweg von Leuchtsmiihlenweg bis Weg ins Griine 4-wochentlich B
493 | Nussertweg von Weg ins Griine bis Ende Sackgasse 14-taglich A
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494 | Obere Endestralte 2 x wochentlich E
495 | Oberer Graben wobchentlich D
496 | Oberer Steinweg 5 x wéchentlich G
497 | Oberj6Rnitz (JORNitz) 14-taglich A
498 | OberjéRnitzer Weg (J6Rnitz) 14-taglich A
499 | Oberlosaer Weg (Unterlosa) 14-taglich A
Oberlosaer Weg (Unterlosa) von der Stra3e Am Teich bis Hnr.
500 | 14) 14-taglich C
501 | Obermarxgriiner StralRe (Oberlosa) 14-taglich C
502 | Obstgartenweg 14-taglich C
503 | Oelsnitzer LandstralRe von Kemmlerstralte bis Hnr. 15 14-taglich C
504 | Oelsnitzer LandstralRe von Hnr. 15 bis Ende 14-taglich A
505 | Oelsnitzer StralRe 2 x wochentlich E
506 | Oelweg 4-wochentlich B
507 | Osseweg (Kauschwitz) 14-taglich A
508 | OstenstralRe wodchentlich D
509 | Otto-Erbert-Stralle wodchentlich D
P

510 | Paracelsusstralle 14-taglich A
511 | ParkstralBe wochentlich D
512 | Paul-Gerhardt-StralRe wodchentlich D
513 | Paul-Schneider-Stral3e wodchentlich D
514 | Paul-Séliner-Stralke wodchentlich D
515 | Paul-Séliner-Stralle (J6BNitz) 4-wodchentlich B
516 | Pausaer Stralle ab Am Fuchsloch stadtauswarts 14-taglich C
517 | Pausaer Strafle ab Am Fuchsloch stadteinwarts 2 x wéchentlich E
518 | PawlowstralRe wobchentlich D
519 | Pestalozzistralte wochentlich D
520 | Pfaffenfeldstralle 14-taglich C
521 | Pfaffengutstralie 14-taglich A
522 | Pfaffenmiihlenweg (JOBnitz) 14-taglich A
523 | Pfarrweg (JORnitz) 4-wochentlich B
524 | Pflaumenallee 14-taglich A
525 | Pflaumenbaumweg 14-taglich A
526 | PfortengaRchen wodchentlich D
527 | Pfortenstralie wodchentlich D
528 | Philipp-Vollmer-Strafe (Neundorf) 14-taglich A
529 | Pietzschebachweg 14-taglich C
530 | Pirker Stralle 14-taglich A
531 | Platenstralle 14-taglich A
532 | Plauener Strale (Kauschwitz) 14-taglich A
533 | Plauener TalstralRe 14-taglich C
534 | Plauensche Strale (JORNitz) 4-wochentlich B
535 | Poeppigstralle wochentlich D
536 | Poetenweg (J6Rnitz) 14-taglich A
537 | Possigweg (StraRberg) ab Am Possigweg stadteinwarts 14-taglich A
538 | Possigweg (StraRberg) zwischen HauptstraRe und Am Possigweg 4-wodchentlich B

F

539

Postplatz

5 x wochentlich

Q

540

QuerstralRe (Neundorf)

14-taglich
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541 | RaabstralRe wodchentlich D
542 | Radelstrale 2 x wéchentlich E
543 | Rahnisstralle wodchentlich D
544 | RankestraRe 14-taglich C
545 | Raschauer Weg (Unterlosa) 14-taglich A
546 | RathausstralRe 5 x wéchentlich F
547 | Rathenauplatz 2 x wochentlich E
548 | Reichenbacher Strale 2 x wochentlich E
549 | Reichsstrale zwischen Bahnhofstrale und WeststralRe 5 x wochentlich G
550 | ReichsstralRe zwischen Weststrale und Karlstrale 2x wochentlich E
551 | Reinsdorfer Stralle 14-taglich C
552 | ReilRiger Gewerbering 14-taglich C
553 | Reiiger StralRe 2 x wdchentlich E
554 | ReiRiger Strale (JO6RNitz) 4-wdéchentlich B
555 | Reusaer Strale zwischen Am Weinberg und Réntgenstrale 14-taglich C
556 | Reusaer Strale zwischen Kleinfriesener Stralle und Am Weinberg wodchentlich D
557 | Reusaer Wald 14-taglich A
558 | Reusaer Waldhaus 14-taglich A
559 | Reul3enlander Stralke wochentlich D
560 | Ricarda-Huch-Stralte wochentlich D
561 | Richard-Hofmann-StralRe wochentlich D
562 | Richard-Wagner-Stralke (JORNitz) 4-wochentlich B
563 | Riedelstral’e 14-taglich C
Riedelstralte (J6Rnitz) von Plauensche StralRe bis zum Wende-
564 | hammer 4-wdbchentlich B
Riedelstralie (JORnitz) unbefestigter Teil vom Wendehammer bis
565 | Goethestralie 14-taglich A
566 | Rilkestraflte 14-taglich C
567 | Rinnelberg wodchentlich D
568 | Rinnelbergweg wodchentlich D
569 | Rittergut (Neundorf) 14-taglich C
570 | Robert-Blum-Stralle wodchentlich D
571 | Robert-Koch-StralRe 14-taglich C
572 | Robert-Koch-StralRe (JOBnitz) 4-wochentlich B
573 | Robert-Zahn-Weg 14-taglich A
574 | Rohrweg (J6Rnitz) von BahnhofstralRe bis Forststralle 4-wochentlich B
575 | Rohrweg (J6Rnitz) unbefestigter Teil von Forststr. bis Lessingstr. 14-taglich A
576 | Rontgenstralie 2 x wochentlich E
577 | Rosa-Luxemburg-Platz 2 x wéchentlich E
578 | Rosengasse wodchentlich D
579 | Rosengrabenstrale 14-taglich C
580 | Rosenowweg 14-taglich A
581 | Rotdornweg 14-taglich A
582 | Réttis (JORNitz) Ortsdurchfahrt von OE Bartmihlenstr. bis Viadukt 4-wodchentlich B
583 | Réttis (JORNitz) ab Viadukt und alle Seitenstrallen 14-taglich A
584 | Rottiser StralRe (JORnitz) 4-wochentlich B
585 | Ruckertstrale wochentlich D
586 | Rudolf-Bauer-Stralle 14-taglich A
587 | Rudolf-Friedrichs-Ring 14-taglich C
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588 | Schafereiweg 14-taglich C
589 | Schafweg (Stralberg) 14-taglich A
590 | Schanzenblick (Stdckigt) 14-taglich A
591 | Scharnhorststralle 14-taglich C
592 | Scheffelstralle wodchentlich D
593 | Schellingstrale 14-taglich C
594 | Schenkendorfstralte wodchentlich D
595 | SchieRberg wodchentlich D
596 | Schildstrale 14-taglich C
597 | Schillerstralte 14-taglich C
598 | SchlachthofstralRe wobchentlich D
599 | Schloditzer Strale (Stockigt) von Nach Waldesruh bis Hnr. 61 14-taglich C
600 | SchloRacker 14-taglich A
601 | SchloRberg wochentlich D
602 | Schléssleweg (GroRfriesen) 14-taglich A
603 | SchloRstralRe wodchentlich D
604 | Schlof3stralBe (J6RNitz) 4-wodchentlich B
605 | SchmidstralRe wodchentlich D
Schminckestralle zwischen Kopernikusstrafe und Am Birken-
606 | hibel 14-taglich A
Schminckestralle zwischen MommsenstraRe und Kopernikus-
607 | straRe 14-taglich C
608 | Schneckengriiner Strafle (Kauschwitz) 14-taglich A
Schneckengriiner StralRe (Zwoschwitz) von Talstr. bis Briicke
609 | iber Zwoschwitzbach u. Zuf. Schneckengriiner Str. 6-10 14-taglich A
610 | Schneckengriiner Weg (Neundorf) von Am Anger bis Querstralle 14-taglich C
611 | Scholtzestralle wochentlich D
612 | Schreberstralle 14-taglich A
613 | Schrodelstralle 14-taglich C
614 | SchubertstralRe wodchentlich D
615 | Schulberg 2 x wéchentlich E
616 | Schulstrafle (Neundorf) 14-taglich C
617 | Schulstrafe (Neundorf) ab Hnr. 17 bis Ende 14-taglich A
618 | Schulweg (JORnitz) 4-wodchentlich B
619 | Schulweg (StraRberg) 4-wodchentlich B
620 | Schulze-Delitzsch-StralRe wochentlich D
621 | Schumannstralle wochentlich D
622 | Schumannstralle (JORnitz) 4-wochentlich B
623 | Schurigstralle 14-taglich C
624 | Seestrale wochentlich D
625 | Seminarstralle wochentlich D
626 | Semmelweisstralle 14-taglich A
627 | Senefelderstralle wodchentlich D
628 | Seumestralle wodchentlich D
Seumestrale (FIst.859, 30, 52, 51/5, 51/1, 51/3,50/3, 50/4, 50/b,
50/a, 47/1, 48/5, 48/2, Haus-Nr:
629 199,101,103,109,109a,111,111a,113) 14-taglich C
630 | Siedlerstralle 14-taglich A
631 | Siedlerweg (Kauschwitz) 14-taglich A
632 | Siedlung (Kauschwitz) 14-taglich A
633 | Siedlung Oberlosa (Oberlosa) 14-taglich A
634 | Siegener Stralle 2 x wdchentlich E
635 | Sonnenweg (StralRberg) 14-taglich A
636 | Sorgaer Strale von Kleinfriesener Str. 16 bis Sorgaer Str. 19 14-taglich C
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637 | Sorgaer Strale von Schéfereiweg bis Pflaumenbaumweg 14-taglich A
638 | Stadtparkring wodchentlich D
639 | Stauffenbergstrale Wohngebiet 14-taglich C
StauffenbergstralRe zwischen Neundorfer Strafie und Pestaloz-
640 | zistralle wodchentlich D
641 | Stegerstralle wochentlich D
642 | Steingasse (Stralberg) ab Turnhallenweg Richtung Neundorf 14-taglich A
643 | Steingasse (StraBberg) zwischen Hauptstrale und Turnhallenweg 4-wochentlich B
644 | Steinsdorfer Stralke (JORNitz) 4-wochentlich B
645 | SteinstralBe (JOBnitz) 14-taglich A
646 | Sternplatz wochentlich D
647 | Stockigter Stralke wdéchentlich D
648 | Stollenweg 14-taglich A
649 | Strallberger Grenzweg 14-taglich C
650 | Stralberger StraRe ab Siegener StralRe stadtauswarts 14-taglich C
651 | Stralberger StralRe zwischen Altmarkt und Oberer Graben wodchentlich H
StralBberger Stralle zwischen Oberer Graben und Siegener
652 | StralRe wochentlich D
653 | StralRe der Deutschen Einheit 2 x wochentlich E
654 | Stresemannstrale 2 x wochentlich E
655 | Slidstralle 14-taglich C
656 | Syrastralle 5 x wéchentlich G
657 | Syrauer Stralle (Kauschwitz) 14-taglich A
T
658 | TalstralRe (JOBnitz) 4-wochentlich B
659 | TalstralRe (Zwoschwitz) 14-taglich C
660 | Taltitzer StraRe (MeRbach) 14-taglich A
661 | Taltitzer StraRe (MeRbach) von Hofer Landstr. bis Taltitzer Str. 5 14-taglich C
662 | Taltitzer Weg (Unterlosa) 14-taglich A
663 | Tannenhof (Kauschwitz) 14-taglich A
664 | Tauschwitz 14-taglich A
665 | Tauschwitzer Stralle 14-taglich C
666 | Teichdamm (Neundorf) 14-taglich A
667 | Teichgasse zwischen Alter Teich und Strallberger Stralle 14-taglich A
668 | Teichgasse zwischen Topfmarkt und Alter Teich wochentlich D
669 | TeichstraRe (Neundorf) 14-taglich C
670 | Tennera 14-taglich C
671 | Theaterplatz 5 x wochentlich F
672 | TheaterstralRe 2 x wéchentlich E
673 | Theumaer StralRe 14-taglich A
674 | Theumaer Weg (Grof¥friesen) 14-taglich A
675 | Thiergartner Stralle wodchentlich D
676 | Thiergartner Weg 14-taglich A
677 | Thomas-Mann-Stralle wodchentlich D
678 | Thiringer Stralle 14-taglich C
679 | Tischendorfstralie wochentlich D
680 | Tischerstralle 14-taglich C
681 | Topfmarkt wochentlich D
682 | Touristenweg 14-taglich A
683 | Treppensteig (JORNitz) von Haus-Nr. 1 bis An der Kirche 14-taglich A

684

Treppensteig (JORNitz) von der Steinstralle bis Haus-Nr. 1 und
zwischen An der Kirche und Krumme Gasse

4-wochentlich

w

685

Trockentalstralle

2 x wochentlich

m
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686 | Trogerstrale wodchentlich D
687 | Trutzschlerstralie 14-taglich A
688 | Turnhallenweg (StraRberg) 4-wodchentlich B
689 | Turnstrale 14-taglich A
U
690 | UferstralRe wodchentlich D
691 | Uferweg (StraRBberg) 14-taglich A
692 | Uhlandstrale wodchentlich D
693 | Ulrich-Otto-StraRe 14-taglich C
694 | Um die Teiche (Thiergarten) 14-taglich A
695 | Untere Endestralie 2 x wochentlich E
696 | Unterer Graben 5 x wochentlich F
697 | Unterer Steinweg 2 x wochentlich E
698 | Unterlosaer StralRe (Plauen) 14-taglich A
699 | Unterlosaer StralRe (Unterlosa) 14-taglich C
700 | Unterm Felsenschléfichen 14-taglich A
701 | Untermarxgriner Straf3e (Oberlosa) 14-taglich C
\'
702 | Vettersstralle 14-taglich C
703 | VirchowstralRe 14-taglich C
704 | Vom-Stein-StralRe wodchentlich D
705 | Vordere GellertstralRe wodchentlich D
706 | VoRstralke wodchentlich D
w
707 | Wagnerstralle 14-taglich C
708 | Waldgrun (Kauschwitz/JéRnitz) 14-taglich A
709 | Waldsiedlung (J6Rnitz) 14-taglich A
710 | WaldstraRe wodchentlich D
711 | Walkgasse 14-taglich A
712 | Walter-Lébering-StralRe (J6Rnitz) 14-taglich A
713 | Wartbergsiedlung (Neundorf) 14-taglich A
714 | WartburgstralRe 14-taglich C
715 | Weg ins Griine (StraRberg) 14-taglich A
Weg zum Friedrich-August-Stein (Roéttis) von unter der Bahnbrii-
716 | cke bis Hnr. 17 4-wobchentlich B
Weg zum Friedrich-August-Stein (Rottis) unbefestigter Teil  ab
717 | Hnr. 17 14-taglich A
718 | Weg zur Linde 14-taglich A
719 | Weg zur Linde von Hofer LandstralRe bis Haus-Nr.25 A 14-taglich C
720 | Weischlitzer StralRe 14-taglich A
721 | WeisestralRe 14-taglich C
722 | Weilldornweg 14-taglich A
723 | WeststralRe wodchentlich D
724 | Wettinstralle wodchentlich D
725 | Wielandstralle 14-taglich C
726 | Wieprechtstralle wochentlich D
727 | Wiesenstralle wochentlich D
728 | WildstralRe wochentlich D
729 | Wilhelm-Goette-Stralke 14-taglich A
Wilhelm-Kiilz-StraRe (JORnitz) zwischen Lessingstralle und Berg-
730 | stralBe 14-taglich A
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Wilhelm-Kulz-StralRe (J6Rnitz) zwischen Plauensche Str. und

731 | Lessingstr. 4-wodchentlich B
732 | Willy-Brandt-StraRe wodchentlich D
733 | Windberg (GroRfriesen) 14-taglich A
734 | Windbergweg (GroRfriesen) 14-taglich A
735 | Windmuhlenstrafie wochentlich D
736 | Windmuihlenweg (Thiergarten) 14-taglich A
737 | Wolfsbergweg ab Eisenbahnbriicke stadtauswarts 14-taglich A
738 | Wolfsbergweg von Tennera bis Eisenbahnbriicke 14-taglich C
Y
739 | Yorckstralle wodchentlich D
4
740 | ZaderastraRe 14-taglich C
741 | ZaderastralRe (Neundorf) 14-taglich C
742 | Zangler (StralRberg) 14-taglich C
743 | Zangler (StralRberg) Stichweg bis StraRberger Grenzweg 14-taglich A
744 | Ziegelstrale wochentlich D
745 | Zillestralle 14-taglich C
746 | Zilleweg (JORnitz) 14-taglich A
747 | Zolaweg 14-taglich A
748 | Zottnerweg (StralRberg) 14-taglich A
749 | Zu den Larchen (J6Rnitz) 14-taglich A
750 | Zum alten Wasserwerk (JORnitz) 14-taglich A
751 | Zum Buchenberg (Stdéckigt) von Schloditzer Str. bis An der Lohe 14-taglich C
752 | Zum Buchenberg (Stdckigt) von An der Lohe bis Ortsausgang 14-taglich A
753 | Zum Burgstattel (Neundorf) 14-taglich A
754 | Zum Burgteich (Thiergarten) von Hnr. 2-106 4-wdéchentlich B
755 | Zum Friedhof (Steinsdorf) 14-taglich A
756 | Zum Friesental 14-taglich A
757 | Zum Kalten Frosch (Grof¥friesen) 14-taglich A
758 | Zum Plattenteich (Kauschwitz) 14-taglich A
759 | Zum Plom wobchentlich D
760 | Zum Sportplatz (Oberlosa) 14-taglich C
761 | Zum Wasserturm (Neundorf) 14-taglich A
762 | Zum Wiesengrund (StralRberg) 14-taglich A
763 | Zur Alm (Thiergarten) 14-taglich A
764 | Zur alten Rennbahn (Kauschwitz) 14-taglich A
765 | Zur Platt (J6Rnitz) 14-taglich A
766 | Zur Ruh (J6Rnitz) 14-taglich A
767 | Zur Schaftranke 14-taglich A
768 | Zur Sternquell wochentlich D
769 | Zur Waldsiedlung (Thiergarten) 14-taglich A
770 | Zur Wiese 14-taglich A
771 | Zirnerstralle 14-taglich C
Zwoschwitzer Straflte (Zwoschwitz) von TalstralRe bis Holzmiihlen-
772 | weg) 14-taglich C
Zwoschwitzer Straflte (Kauschwitz) von Syrauer Str. bis Ortsaus-
773 | gang Richtung Zwoschwitz 14-taglich A
774 | Zwoschwitzer Weg 14-taglich A
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	§ 1 Allgemeines
	(1) Die Stadt Plauen betreibt die Reinigung und die Winterwartung der öffentlichen Straßen innerhalb geschlossener Ortslagen.  Dies gilt nicht, soweit die Reinigung nach § 3 und die Winterwartung nach § 4 dieser Satzung übertragen werden. Die Stadt Pl...
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	Reinigungsklasse                 Häufigkeit der Reinigung
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	(8) Die zur Reinigung Verpflichteten können sich zur Erfüllung ihrer Pflichten auch geeigneter Dritter bedienen, bleiben aber der Stadt Plauen gegenüber verantwortlich.

	Reinigungspflicht
	Reinigungspflicht
	Reinigungshäufigkeit
	Reinigungsklasse
	gem. Abs. 2 b)
	gem. Abs. 2 a)
	(Gehwege, Fußwege,
	(Fahrbahnen)
	Wege)
	Eigentümer
	Eigentümer
	14-täglich
	A
	Eigentümer
	Stadt Plauen
	4-wöchentlich
	B
	Eigentümer
	Stadt Plauen
	14-täglich
	C
	Eigentümer
	Stadt Plauen
	wöchentlich
	D
	Eigentümer
	Stadt Plauen
	2 x wöchentlich
	E
	Stadt Plauen
	Stadt Plauen
	5 x wöchentlich
	F
	Eigentümer
	Stadt Plauen
	5 x wöchentlich
	G
	Stadt Plauen
	Stadt Plauen
	wöchentlich
	H
	§ 4 Winterwartung
	(1) Die Pflicht zur Winterwartung der Gehwege sowie der Fußwege und der nicht im Straßenreinigungsverzeichnis aufgeführten Wege wird auf die Eigentümer der an sie ganz oder teilweise anliegenden Grundstücke übertragen.
	(2) Auf den Gehwegen sind an Werktagen ab 06.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ab 08.00 Uhr Schnee und Glätte unverzüglich nach Beendigung des Schneefalles bzw. nach dem Entstehen der Glätte zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so...
	(3) Im Rahmen der Winterwartung sind die Gehwege in einer Breite von 1,50 m von Schnee freizuhalten und bei Glätte zu streuen. § 2 Abs. 2 b gilt entsprechend.
	(4) Gehwege in Haltestellenbereichen für öffentliche Verkehrsmittel und Schulbusse, soweit es sich nicht um Wartehäuschen, Fahrgastunterstände oder Haltestelleninseln handelt, an Straßenkreuzungen, an Einmündungen, an Fußgängerüberwegen und an sonstig...
	(5) Bei Eis- und Schneeglätte sind die Gehwege mit entsprechenden Stoffen abzustumpfen.  Die Verwendung von Salz und sonstigen auftauenden Stoffen ist grundsätzlich verboten. Ihre Verwendung ist nur erlaubt:
	a) in besonderen klimatischen Ausnahmefällen, z. B. bei Eisregen, in denen durch Einsatz von abstumpfenden Mitteln keine hinreichende Streuwirkung zu erzielen ist,
	b) an gefährlichen Stellen, wie z. B. Treppen, Rampen, Brückenauf- und -abgängen, bei starkem Gefälle bzw. bei Steigungen oder ähnlichen Gefahrenstellen. Die Empfehlungen des Herstellers, insbesondere Aufwandsmenge und Konzentration sind zu beachten.
	Baumscheiben und/oder begrünte Flächen dürfen nicht mit Salz bestreut, salzhaltiger Schnee darf auf ihnen nicht abgelagert werden.
	(6) Der Schnee ist auf dem an die Fahrbahn grenzenden Teil des Gehweges und wo die Breite des Gehwegs nicht ausreicht auf der Grenze zwischen Gehweg und Fahrbahn so zu lagern, dass der Fahr- und Fußgängerverkehr hierdurch nicht mehr als unvermeidbar b...
	(7) Die Winterwartung auf den Fuß- und Verbindungswegen hat entsprechend den Regelungen für die Gehwege zu erfolgen.

	§ 5 Reinigungsgebühren
	§ 6 Gebührenpflicht
	(1) Die sachliche Gebührenpflicht entsteht mit dem ersten Januar jedes Jahres für das Kalenderjahr. Wird eine neugebaute oder instandgesetzte Straße im Laufe eines Jahres in die planmäßige Reinigung übernommen, entsteht die sachliche Gebührenpflicht z...
	(2) Die Gebührenpflicht erlischt mit dem Ende des Monats, in dem eine öffentliche Straße auf Dauer aus der planmäßigen Reinigung ausscheidet.
	(3) Ändern sich in Einzelfällen die Grundlagen für die Berechnung der Gebühren, so mindern oder erhöhen sich die Gebühren vom Ersten des Monats, der der Änderung folgt.
	(4) Bei vorübergehenden Unterbrechungen, Einschränkungen oder Verspätungen der Straßenreinigung haben die Gebührenpflichtigen keinen Anspruch auf Gebührenminderung. Findet die Straßenreinigung jedoch vier Wochen – bei vierwöchentlichem Kehrrhythmus ac...
	(5) Die Erstattung von Gebühren nach Absatz 4 erfolgt nur auf Antrag des Gebührenpflichtigen. Der Antrag ist schriftlich innerhalb von vier Wochen nach Beendigung der Unterbrechung bei der Stadt Plauen zu stellen.

	§ 7 Gebührenpflichtige
	(1) Gebührenpflichtig sind die Eigentümer von Anlieger- und Hinterliegergrundstücken (§ 2 Abs. 4 - 6). An die Stelle des Grundstückseigentümers treten der Erbbauberechtigte oder der Nießbraucher.   Neben dem Grundstückseigentümer ist der Besitzer (z. ...
	(2) Die persönliche Gebührenpflicht entsteht mit Beginn des Monats, der auf den Eintritt einer die Gebührenpflicht auslösenden Rechtsposition gemäß Abs. 1 folgt. Sie endet am Schluss des Monats, in dem diese Rechtsposition erlischt.
	(3) Die Gebührenpflichtigen haben alle für die Errechnung der Gebühr erforderlichen Auskünfte zu erteilen.

	§ 8 Gebührenmaßstab und Gebührensatz
	(1) Maßstab für die Reinigungsgebühren sind die Grundstücksseiten entlang der Straße, durch die das Grundstück erschlossen ist (Frontlänge) und die Reinigungsklassen nach § 3 Abs. 1. Bei Hinterliegergrundstücken wird anstelle der Frontlänge die der St...
	(2) Bei Grundstücken, die nicht an die Straße angrenzen und keine ihr zugewandte Grundstücksseite haben, ist die Frontlänge der Grundstücksseite zugrunde zu legen, die parallel oder in einem Winkel von weniger als 45 Grad zur gedachten Verlängerung de...
	(3) Bei den in § 2 Abs. 6 bezeichneten Grundstücken werden zusätzlich zur angrenzenden Grundstücksseite die der Straße zugewandten Grundstücksseiten berücksichtigt. Dabei darf kein Teil doppelt berechnet werden.
	(4) Liegt ein Grundstück an mehreren zu reinigenden Straßen oder wird es über mehrere zu reinigende Straßen erschlossen, so werden für die Gebührenfestsetzung sämtliche angrenzenden bzw. der Straße zugewandten Grundstücksseiten zugrunde gelegt.
	(5) Bei abgeschrägten oder abgerundeten Grundstücksgrenzen wird der Schnittpunkt der geraden Verlängerung der Grundstücksgrenzen zugrunde gelegt.
	(6) Bei der Feststellung der Grundstücksseiten nach den Abs. 1 und 2 werden Bruchteile eines Meters unter 0,5 m abgerundet und ab 0,5 m aufgerundet.
	(7) Die Reinigungsgebühr beträgt jährlich je Meter Grundstücksseite:
	-  Reinigungsklasse H wöchentlich 3,89 Euro

	§ 9 Festsetzung und Fälligkeit der Gebühren
	(1) Die Straßenreinigungsgebühr wird für das Kalenderjahr festgesetzt.
	(2) Die Straßenreinigungsgebühr kann zusammen mit anderen Grundbesitzabgaben in einem Abgabenbescheid festgesetzt werden. Bei Wohnungseigentümern, Teileigentümern, Wohnungserbbauberechtigten und Teilerbbauberechtigten nach dem Wohnungseigentumsgesetz ...
	(3) Die Straßenreinigungsgebühr wird zu je ¼ ihres Jahresbetrages am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November fällig. Sie wird am 15. August mit ihrem Jahresbetrag fällig, wenn dieser 15,-- Euro nicht übersteigt; am 15. Februar und 15. August...
	§ 10 Ausnahmen
	Befreiungen von der übertragenen Verpflichtung zur Straßenreinigung nach § 3 und/oder der Winterwartung nach § 4 können ganz oder teilweise nur dann auf besonderen schriftlichen Antrag erteilt werden, wenn – auch unter Berücksichtigung des Wohls der A...

	§ 11 Ordnungswidrigkeiten
	(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 52 Absatz 1 Nr. 13 SächsStrG handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig bei bestehender Reinigungspflicht gemäß § 3 Absatz 2 und 3 und/oder bei bestehender Verpflichtung zur Winterwartung gemäß § 4 Absatz 1
	1. entgegen § 3 Absatz 5 die Fahrbahnen nicht in der in § 3 Absatz 1 und 2 festgelegten Häufigkeit ordnungsgemäß säubert,
	2. entgegen § 3 Absatz 6 Satz 1 die Gehwegreinigung nicht entsprechend den in § 3 Absatz 1 und 2 festgelegten Reinigungsintervallen durchführt,
	3. entgegen § 3 Absatz 6 Satz 2 die Reinigung der Fußwege und der nicht im Straßenreinigungsverzeichnis aufgeführten Wege nicht 14-täglich vornimmt,
	4. entgegen § 3 Absatz 7 Satz 1 bei der Reinigung der Fahrbahnen und Gehwege Schmutz, Glas und sonstigen Verunreinigungen, Gras, Unkraut, Laub, Wildwuchs und Rückstände von Streumitteln nicht beseitigt,
	5. entgegen § 3 Absatz 7 Satz 2 im Rahmen der Reinigungspflicht für Gehwege die Reinigung des Randgrüns nicht vornimmt,
	6. entgegen § 3 Absatz 7 Satz 3 und 4 bei starkem Laubfall die Beseitigung nicht entsprechend den Bedürfnissen des Verkehrs häufiger als in § 3 Absatz 1 und 2 festgelegt vornimmt und/oder die Reinigung des Randgrüns nicht nach Bedarf durchführt,
	7. entgegen § 3 Absatz 7 Satz 5 belästigende Staubentwicklung nicht vermeidet,
	8. entgegen § 3 Absatz 7 Satz 6 Kehricht und sonstigen Unrat (einschließlich Fallobst) nicht nach Beendigung der Säuberung unverzüglich entfernt und entsprechend den in der Stadt Plauen geltenden Bestimmungen des Abfallrechts entsorgt,
	9. entgegen § 4 Absatz 2 auf den Gehwegen an Werktagen ab 06.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ab 08.00 Uhr Schnee und Glätte nicht unverzüglich nach Beendigung des Schneefalles bzw. nach dem Entstehen der Glätte beseitigt und diese Sicherungsmaßnahmen ...
	10. entgegen § 4 Absatz 3 die Gehwege nicht in ausreichender Breite oder in Ermangelung eines Gehweges einen Streifen in einer Breite von 1,50 m am Rande des dem öffentlichen Verkehr gewidmeten Grundstücks im Rahmen der Winterwartung von Schnee und Ei...
	11. entgegen § 4 Absatz 4 Satz 1 Gehwege in Haltestellenbereichen für öffentliche Verkehrsmittel und Schulbusse, soweit es sich nicht um Wartehäuschen, Fahrgastunterstände oder Haltestelleninseln handelt, an Straßenkreuzungen, an Einmündungen, an Fußg...
	12. entgegen § 4 Absatz 4 Satz 2 einen Schneewall am Gehweg- oder Fahrbahnrand anhäuft,
	13. entgegen § 4 Absatz 4 Satz 3 keine Durchgänge freihält,
	14. entgegen § 4 Absatz 5 Satz 1 bei Schnee- und Eisglätte die Gehwege nicht mit den entsprechenden Stoffen abstumpft,
	15. entgegen § 4 Absatz 5 Satz 2 Salz und sonstige auftauende Stoffe verwendet, sofern dies nicht entsprechend § 4 Absatz 5 Satz 3 lit. a) oder b) erlaubt ist,
	16. entgegen § 4 Absatz 5 Satz 5 Baumscheiben und/oder begrünte Flächen mit Salz bestreut oder salzhaltigen Schnee auf ihnen ablagert,
	17. entgegen § 4 Absatz 6 Satz 1 Schnee auf dem an die Fahrbahn grenzenden Teil des Gehweges und wo die Breite des Gehwegs nicht ausreicht auf der Grenze zwischen Gehweg und Fahrbahn so lagert, dass der Fahr- und Fußgängerverkehr hierdurch mehr als un...
	18. entgegen § 4 Absatz 6 Satz 2 bei Straßen ohne Gehweg den Schnee nicht an der Grundstücksgrenze ablagert,
	19. entgegen § 4 Absatz 6 Satz 3 Haltestellen öffentlicher Verkehrsmittel, ausgeschilderte Feuerwehrzufahrten, Straßeneinläufe, Hydranten und sonstige Einbauteile (z. B. Absperrschieber) nicht von Schneeablagerungen freihält,
	20. entgegen § 4 Absatz 6 Satz 4 Schnee und Eis von Grundstücken auf Gehwegen und/oder Fahrbahnen ablagert,
	21. entgegen § 4 Absatz 7 die Winterwartung auf den Fuß- und Verbindungswegen nicht entsprechend den Regelungen für die Gehwege durchführt.
	(2) Die Ordnungswidrigkeiten können nach § 52 Absatz 2 SächsStrG und § 17 Absatz 1 und 2 des Ordnungswidrigkeitengesetzes (OwiG) mit einer Geldbuße von mindestens 5 Euro und höchstens 500 Euro und bei fahrlässigem Zuwiderhandeln mit höchstens 250 Euro...
	(3) Ordnungswidrig im Sinne von § 6 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig als Gebührenpflichtiger nicht alle für die Errechnung der Gebühr erforderlichen Auskünfte erteilt. Die Ordnungswidrigkeit...

	§ 12 Inkrafttreten
	Die Satzung tritt am 01.01.2022 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung der Stadt Plauen über die Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) vom 01.12.2016 außer Kraft.




